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Beil a g e
zu Nro . 22 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
fü r den Dreisam - Kreis . 1825.

Untergerrchtlrche Aufforderungey
und Kundmachungen.

zu Kellen , und ihre Schuld . Beweise in
Urschrift oder in beglaubrer Abschrift zu
übergeben . Wer an besagtem Tage sich
nicht meldet , wird von der gegenwärtigen
Vermögens . Masse ausgeschlossen .S chuld en liq uid a t ion .

( 3 > Der Pfleger des Lorenz Müller
von U n l e r - A m b r t n g e ft hat angezeigt ,
Letzterer habe das väterliche Lehngut mit
einer so großen Schuldenlast übernehme «

Breisach , am 23 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt . !

Schnetzler .

Aufforderung .
müssen , daß er im Augenblicke dem Andrange ( 3) Joseph Kämmerer von Ober -
feiner Gläubiger kein Genüge leisten könne , Esttia ch Dragoner bei dem Großherzogl .
ohne das unrheilbare Gut selbst zu verkau - Regimenke von Geusan Nro . 2 . 24 Jahre
fen ; daß er daher bitten müsse , zum Per . all , 5 ' 6 ' groß , mit blauen Augen , mitt -
such einer Bsrgfrist . Äerwilligung sämmt . lerer Nase und Mund , blonden Haaren ,
liche Gläubiger desselben vorzuladeu . schwachen Bart , welcher während der Ur -

Indem man nun diesem Gesuche entspricht , laubszeit treulos entwichen , und sich neben ,
werden alle diejenigen , weiche eine For . bei eines kleinen Diebstahls schuldig gemacht
dcrung an genannten Lorenz Müller zu hat , wird aufgcsordert , binnen 6 Wochen
machen haben , andurch vorgeladcn , bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen sich

Donnerstag den 24 . k - M . März dahier oder bei seinem Negimeute beizustel^
ZZorinittagS 9 Uhr zur Schuldenliquidat 'ion len .
sowohl , als z » gesagtem Zwecke aus dies - Zugleich werden die Wöhllöblichen Be -
seitiger AmtSkanzlei so gewiß zu erscheinen , Hörden ersucht , diesen Deserteur auf Betre -
alS widrigenS der Beitritt der Nichrerschci . ien anzuhallen , und anher einliefern zu
«enden zur Stimmcnmehrhcu der erschiene , lassen,
uen Gläubiger werde angenommen werden . Lillingen , am 2 . März 1825 .

Großherzoglicheö Bezirksamt .
Mago n.

Do x l a d u n g .

( 3 ) Nikolaus Keller von Bondorf ,

Staufen , am 17 . Februar 1825 -
Großherzogl . Bezirksamt . •

Frech .
G a n t . E d i k k.

( 3) Uber die Berlassenschaft dcS Michael
Erhard von Merdingen wird hie . welcher schon 26 Jahre vermißt wird , oder
mit Gant erkannt , und dessen sammtliche feine allenfallsige Erben werden hlenm aus-

Gläubiger . aufgefordertihre Forderungen gefordert , binnen einem « nv
sechs Wochen von ihrem Aufenthalte
Nachricht zu geben , widrigenfalls der Bek¬und Vorzugs . Rechte am

Montag den 21 . k M . März
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei mißte für verschollen erklärt , und sein itt

persönlich oder durch Bevollmächtigte richtig 64 bestehendes Vermögen denen sich mrl - >
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drnden nächstem Verwandten in Besitz wird
gegeben wenden .

Uebrrlingrn , am 22 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

I . A. d . B .
Spinn Hirn .

Borla Mi n g.
( 3) Jvban » Stoll von Weißweil /

weicher schon vor beiläufig 40 Jahren atS
Soldat in spanische Kriegsdienste trat ,
und seit vielen Jahren , nichts mehr von sich
hören ließ , wird aufgefordert sein in circa
140 st . bestehendes Vermögen binnen Iah .
ressrist von jezt an in Empfang zu nehme «/
widrigens derselbe alS verschonen erklärt ,
und vorgedachtes . Vermögen feinen nächsten
hierorts bekannten Anverwandten in fürsorg ,
lichen Besitz übergeben wird .

Jestem » den 25 . Februar 1825 .
Großherzogl - Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
Bersch 0 llenhetlSerklärung .

( Z) Nachdem der Soldat Martin Kalch .
thaler von E » dingen auf die an
ihn ergangene Edlklalladung vom 15. Ok .
tover 1825 nicht erschienen ist , auch sonst
nichts von sich hören ließ / so wird derselbe
anmil für verschollen erklärt / und dessen
Vermögen seinen Anverwandten in fürsorg ,
lichen Besitz / gegen Caukion übergeben .

Kenzingen , am 19 . Februar 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

W 0 l f i n g c r .
Mundtoderklärung .

( 5) Johann Adam Münch von Bruch ,
f a 1 ist nunmehr im ersten Grad mundtov
erklärt / und ihm dessen Tochlermann Ja .
kob Sauser Quarltermeister beim Groß ,
herzoglichen Dragoner . Regiment von Gcu .
sau Nro . 2. alS AufsichlSpsteger betgegeben ,
sofort ihm ohne dessen Bewilligung die im
Laadrecht . Satz 515 . enthaltenen Rechts ,
geschäfre vorzunehmen , untersagt .

Brnchsal , am 25 . Februar 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Gr mehl .
Mundtod . Erklärung

f3 ) AmbroS Kaiser ledig von Akt .
liS b er g wird im ersten Grade als mund .

tsd erklärt , und jedermann qcwarr ^ - mit
demselben sich ohne Borwiffen und Einwtllt .
gung seines PstegerS Konrad Ebner Wlrrh
von Amecigschwanb in keine im L . R - S .
515 . bezelchaeie verblndlkche Handlung uu .
ter Gefahr der Nichtigkeit , einzulassen .

St . Ltasiev , am 19 . Februar 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

E rnsi .
Diebsta hlSanzeige .

( 3) Bor der Faßnacht d. I . wurden dem
Joseph Böhler Löwenivtrtd zu Borderrodt .
moo» aus seinem neuen beim Pfarrhof in
Todtmoos stehenden unbewohntem Hause
mittelst Einbruches entwendet :

1) Neun Glück neue -Fenster . Kreuzstscke
mit großen 4ecktgen Scheiben und meer »
grün augestrichenen Ramen , von wel .
chen jeder Kreuzstock 2 fl . 15 tr . ko.
stet.

2) E,n schon gebrauchter Steinschlägel
zu 2 fl .

3) Zwei eiserne neue Thürbehrnke die
noch nicht angeschlagen waren , ge.
schätzt zu 1 fl . 20 kr.

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffent .
lichen Kenntniß und ersuchen sämmtliche
Wohllöbliche Behörden , auf den alliälligen
Thärer fahnden , und denselben im Betre «
tunqsfaüe anher einliefern lassen zu wollen .

Sr . Blasien , am 22 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
Fahndung .

( 3) Die unten beschriebene Helena May¬
er von Albert ist eines an ihrem Dienst .
Herrn Friedensrichter Schneider in Rusach
verübten großen Diebstahls schwer bcinzich .
tigt .

Wir ersuchen daher sämmtliche resp . Be «
Hörden , auf diese Person fahnden , und die.
selbe im Betrcrungsfalle anher rinliefer « zu
lassen .

Perfonbeschretbung .
Helena Mayer von Albert , 18 Jahre alt ,

4 ' 5 " groß , besetzter Statur » hat schwarze
Haare , runde » Gesicht , lebhafte Farbe ,
hohe Stirne , schwarze Augen und Augen .
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' - raunen , kleine Nase , kleinen Mund , run .
dcS Kinn «ind gute Zäbne .

Waldöhui , am 26 Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
F a h n d u » g.

( 3 Der hierunten beschriebene ledige Bäk .
kcrgeselle Leander Walter von Gen .
g e n b a ch ist am 2 2 - v . M . auf dem
Transport von Fretdurq hierher zwischen
Lenzingen und Ettcnherm seinem Wächter
entsprungen . . . ..

Sämmtliche Großherzogliche Polizeibehor .
den werden in Dienstfreundschaft ersucht ,
auf diesen Purschen gefällig fahnden , auf
Betreten ärmeren , und gegen Ersatz der
Kosten anher liefern lassen zu wollen .

Gengeobach , am 2 . März 1825 .
Großherzogl - Bezirksamt .

Personsbeschreibung . '
Derselbe ist 2l Jahre alt , 5 ' l " groß ,

hat ein länglichtes Gesicht , gesunde Ge .
fichtsfarbe , blonde - Haare , niedere Stirn ,
blaue Augbraunen , blaue Augen , kleine
Nase , kleinen Mund und blonden Bart

Seine Kleidung besteht in einem grün
tuchenen Tschoben , grau tuchenen langen
Hosen mit Schnallen , und ist ohne Kopf «
bedeckung.

Fahndung .
( 2) Gabriel Friker von Riedö .

schingen welcher beschuldigt ist , in Rohr ,
schach ein Paar neue Sauvarov - Stiefel ,
grüne R - ilhosen mit breiten gelben Knöpfen
und ungefähr lOfl an Geld , dann in Schaff ,
hausen einem Dienstknecht einen blauen tücv .
enen Mantel entwendet zu habe» , ist auf
dem Transport von Kottmandingen nach
Radolpbzell entflohen : sämmtliche Behörden
werden demnach ersucht , auf diesen nachsteh,
end signalisirken Purschen zu fahnden , und
denselben auf Betreten wohlverwahrt anher
einzulirfern .

S i g « a l e m e t .
Gabriel Anker von Rtedöschingen , mag 22
bis 24 Jahr alt » 5 ' 5 *' groß , und von
mittlerer Statur gewesen sein , sein Gesicht
war oval mit lebhafter Gesichts. Farbe , und
hat hrllbranne Haare»

Seine Kleidung bestand aus einer kurze»
Jacke von dunkelgrünem Riebelezeug oder
Manchester , lange Hosen vom nemlichcnZeug
und Halbstiefel .

Derselbe trug übrigens einen runden Hut
mit grünem Wachstuch überzogen .

Hüstngea den 5 . März 1825 .
Großh . Bad . F F . Bezirksamt .

( 2) Am 25 . v . M - wurde der berüchtigte
Räuber und Wilderer Johann Rothen ,
bühler von Rohrbach bei Sinsheim
gebürtig , zwischen Reichen und Jktlingen
betreten , wo er sich der Verhaftung durch
Widersetzlichkeit mit der bet sich gehabten
Flinte , entzog .

Sämmtliche obrigkeitliche Behörden wer ,
den daher zur Fahndung auf denselben mit
dem Anfügen aufgefordert , daß eine »Fang ,
gebühr von 50 ReichSthalern bestimmt wor¬
den ist . >

Brette » , am 6 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Errel -
Signalement .

Johannes Rothenbühler gebürtig von
Rohrbach , Aoitö Sinsheim , ist 5 ' 4" groß ,
31 Jahre all , von robustem Körperbau , hat
schwarze Hare , braune Augenwimpern , kurze
Stirne , gesunde Gcsichigsarbe , gewöhnliche
Rase vornen an der Spitze mit einem Du ^
psen wie von einer Blatternarbe versehen ;
die obere Lippe ist etwas hervorstehend ,
link » und rechts am Monde zeigt sich der
Ansatz von einer Falte ; da » Kinn ist rund ,
die Augen blaugrau , die Zähne gesund , in
den Ohrenläppchen sind die Spuren zu fin¬
den , daß er vor längerer Zeit Ohrenringe
getragen ; auf dem rechten Arm hat derselbe
ein Zeichen , wie solches die SchiffioldattN
öfters haben , nämlich 2 gegcnemanderste .
hende Kronen , in der Mitte einen Anker
und oben einen Adler , roth eingeäzt ; so«.
stigeS Abzeichen findet sich nicht vor .

Er ist bekleidet mit einem grauen Kami «
sol , grauen Hosen über die Stiefel gehend ,
und einer Kappe mit Schild , und trägt eine
einfache Flinte «ebst Jagdtasche .
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Fahndung .
( 2 ) Der unten beschriebene Saktlergeftlle

Joseph Zinsmeisier von Traustein im Ko .
vigl . Barerschen Jsarkreise , hat sich am
21 . v . M > mit Zurücklassung seines Wan.
derbuchs von dem Chaiffenfabrikant Müller
in Kandern , bei dem er seit 6 . Jänner d .
I . in Arbeit iiund , forrbcgeden , unter dem
Vorwände , einen Kameraden zu besuchen.

Bisher ist er nicht wieder zurückgekebrt ,
und es hat sich inzwischen gezeigt , daß er
seinem Nebengrsellen ein Paar tuchene Ho¬
sen im Werthe von 8 fi . mitgenommen hak»

Wir ersuchen daher sämmrliche Polizeibe.
Hörden , auf diesen Menschen , namentlich
bei Sattlermcistern , fahnden , und im Be.
trflungsfalle denselben uns überliefern zu
lassen .

Lörrach, am 4 . März 1825. *
Großherzogl. Bezirksamt.

D e u r e r .
Signalement .

Derselbe ist 5 '
, ii " groß , hat braune

Haare , niedere Stirne , braune Augenbrau. ,nen , blaue Augen , Mittlern Mund , ditto '
Nase , braunen Bart , rundes Gesicht , ge .
sunde Gesichtsfarbe , starken Körperbau , er
ist 25 Jahre alt .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Wein . Versteigerung ,
v ( 2 ) Am Montag den 21 . d . M .
Vormittags 10 Uhr werden aus hiesiger
herrschaftlicher Kellerei ungefähr

370 Saum Wein
thetls Pfaffenweiler und Kirchhofer , thcilS
HeiterSheimer Gewächses von 1823 , Lffcnt.
lich versteigert .

HeiterSheim , am 5 . März 1825.
Großh . Domainen . Verwaltung .

E n g e ß e r .
*

Brennholz . Versteigerung . ^
( 2) BtS Dienstag de « 22 . d . M .

werden ,
1 ) In de « Herrschaft . Waldungen deS

Forstreviers Kohlplay
20 Klafter eichen Scheicerholz,

6 - . tannen . und
27 . allgaicigeS Prügelholz

2) In den Herrschaft . Waldungen deS
Reviers Hollwangen

38 Klafter buchen Scheiterholz
35 . eichen .
30 . afpen . und
66 . allgattiges Prügclholz .

an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden .

Kaufsliebhaber haben sich an obgedachtem
Tage Morgens 8 Uhr im DrelkönigwirthS .
Haufe zu Riedmart rinzufinden , von wo
aus sie in die Holzschläge geführt werden
sollen .

Säckingeu , am 2 . März 1825.
Großherzogliche Forsiinspection.

v . Teuffel .
P farr hofbau Versteigerung .
(3) In Gemäßheil hohen Verfügungen

wird der Bau eines neuen Pfarrhofes in
Hänner , und der Abbruch des ruinösen ai .
ten Gebäudes

Montag den 21 . März l. I .
Vormittags im Orte Hänner unrer Vorbc-
hair höheren Ratifikation im Absireiche ver ,
steigert werde » .

Bau Unternehmer , welche jedoch eine Cau.
tion zu leisten vermögend sein müssen , wer .
den zu dieser Handlung mildem etngelad. n ,
daß sic auch vorher die Risse und Uibcr.
schläge entweder kodier , oder bei der Groß,
herzoglichen Bezirks Bau Inspektor , in Lör .
rach einschen können .

Säkingen den 25 . Februar 1825.
Großherzogliches Bezirksamt.

Burstert .

Druck und Verlag der S« 2 . Ke r k e nmayer ' schrn Universitär- . Buchdruckeret.
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